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IG
sind auch nicht schwer, sie sind eine leichte Bürde,
ein süßes Joch, indem er durch feinen guten Geist
uns stärket und ermuthiget, wenn wir nur wollen,
und ihn darum bitten. Das Bild des leidenden Hei¬
landes ist demnach sür uns auch eine ernste Ermun¬
terung zum Gehorsam gegen Gott.

Lasset uns oft dasselbe betrachten, und nach
diesem Muster uns Gottes väterlichen Anordnungen
unterwerfen, fromm und rechtschaffen leben, und
gehorsam seyn bis zum Tode; so wie Jesus gehor¬
sam war bis zum Tode des Kreuzes.

Mein Christ! Siehe hin auf deinen leidenden
und sterbenden Heiland , und du wirst Ihn, und
alle deine Nächsten lieben lernen. Er ruft dir ja vom
Kreuze zu: „Sieh o Mensch! Wie sehr ich dich liebe ;
dir zu Liebe, um dich von dem Sünden - Elende
zu erlösen, deine Seele vom ewigen Verderben zu
retten, nur dir zu Liebe habe ich diese Marter ertra¬
gen , nur dir zu Liebe habe ich mein Blut unter
den heftigsten Schmerzen vergossen, auf daß Gottes
Gerechtigkeit durch meine aufopfernde Liebe versöhnt
würde, und du wieder Hoffnung habest, zu jener
unaussprechlichen Seligkeit im Himmel zu gelangen,
die allen bereitet ist, die an mich glauben. So ruft
uns allen der gekreuzigte Heiland zu, und wenn wir
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